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Aspekte der Parteien- und Politikfinanzierung (Auswahl)

Parteienfinanzierung und Parteienwettbewerb/ Organisation der
Parteien:

Auswirkungen der Parteienfinanzierung auf das Verhältnis zwischen
Parteien und Mitglieder.
Auswirkungen der Parteienfinanzierung auf die Funktionen und
Arbeitswesen von Parteien.
Auswirkungen des Finanzierungsregimes auf die Parteiensysteme und
die Parteienorganisationen.

Politikfinanzierung und demokratische Entscheidqualität:

Der Einfluss der Kampagnenausgaben auf die individuelle
Meinungsbildung.
Der Einfluss des Geldes auf die Kandidatenauswahl bei Wahlen.
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Transparenz/ Offenlegungspflicht

Quelle: https://transparenzinitiative.ch/argumente/

→ Einfluss des Geldes auf Demokratiequalität
→ Einfluss des Geldes auf individuelle Meinungsbildung
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Transparenz/ Offenlegungspflicht

Deskriptiv/ empirisch: Woher kommt das Geld? Wie viel Geld ist im
Spiel? Wie ungleich sind die Kampagnengelder verteilt?
Analytisch/ empirisch: Welchen Einfluss hat das Geld auf Wahlen
und Abstimmungen?
Spekulativ: Welche Auswirkungen hätte eine grössere Transparenz bei
den Ausgaben auf die kollektive Entscheidfindung?
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Was die Präsentation nicht behandeln wird bzw. nicht
bezweckt

Rechtlicher Rahmen der Politikfinanzierung in der Schweiz:
Ausgabenhöhe, Transparenz, etc..
Modelle der Politik- und Parteienfinanzierung. Gründe und
Auswirkungen (z.B. Auswirkungen auf das Verhältnis Parteien/Staat;
Parteien/Bürger; Parteien/Mitglieder (Finanzbeschaffer)).
Historische Entwicklung der Politikfinanzierung in der CH.
Praxis bzw. Praktikabilität von Transparenzbestimmungen.
Keine Anleitung zum richtigen Wählen/ Stimmempfehlung.
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Welche Auswirkungen haben Transparenzbestimmungen
auf Politikentscheidungen?
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Die Rolle des Werbebudgets: Sind Abstimmungen käuflich?

USA:
Die Direkte Demokratie sei “government by the big business” und
nicht “by the people” (Broder 2000, Ellis 2002, Smith 1998).
“It depends”. Geld hilft, Initiativen zu verhindern, aber hat bloss einen
minimalen Einfluss, wenn Interessenorganisationen ihre eigenen
Anliegen mit Initiativen durchsetzen wollen (Magleby 1984, Lupia and
Matsusaka 2004, Gerber 1999).
Stratmann 2006: Kampagnenausgaben sind nicht unabhängig vom
(voraussichtlichen) Resultat (Endogenitätsproblem).
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Die Rolle des Werbebudgets: Sind Abstimmungen käuflich?

Schweiz:
Hertig 1982: Im Prinzip, Ja (vgl: Borner et al. 1994, Bützer and
Marquis 2002).
Kriesi (2005, 2009, 2012): “The best we can currently say in general
terms about the influence of money on the outcome of Swiss
direct-democratic campaigns is that money does matter, but that it
does not matter a lot.”
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Wie viel Geld ist bei Schweizer Sachabstimmungen im
Spiel?
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Werbebudgets bei Sachabstimmungen

Abbildung 1: Anzahl Inserate in sechs Tageszeitungen innerhalb
der letzten vier Wochen vor dem Abstimmungstermin

Quelle: Kriesi, eigene Berechnungen
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Wie ausgeglichen sind Kampagnenbudgets?
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Werbebudgets bei Sachabstimmungen

Abbildung 2: Werbeausgaben bei Sachabstimmungen in CHF
(2005-2011)

Quelle: Hermann (2012): Das politische Profil des Geldes.
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Sind Abstimmungen käuflich?
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Sind Abstimmungen käuflich?

Forschungsprobleme:

Messproblem (wegen fehlender Transparenz)
Endogenitätsproblem
Gewisse Vorlagen sind Ladenhüter
Aggregatdaten vs. Individualdaten
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Sind Abstimmungen käuflich? Endogenitätsproblem

Abbildung 3: Erwarteter Abstimmungsausgang und Höhe der
Kampagnenbudgets

Quelle: Kriesi (2009): Sind Abstimmungsergebnisse käuflich?
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Sind Abstimmungen käuflich? Aggregatdaten

Abbildung 4: Anteil Werbeausgaben Pro und Ja-Stimmenanteil
Urne (2005-2011)

Quelle: Kriesi, eigene Berechnungen und Darstellung
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Sind Abstimmungen käuflich? Aggregatdaten

Abbildung 5: Vorlagen (1998-2011), in welchen bei
ausgeglichenen Kampagnenbudgets das Abstimmungsergebnis
anders ausgefallen wäre (Modellschätzung Weber)

Quelle: Weber (2012): Geld in der direkten Demokratie.
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Sind Abstimmungen käuflich? Individualdaten

Ergebnisse:
Ausgesetztheit/Wahrnehmung: Werbebotschaften werden zwar
genutzt, aber meist nur von den politisch Interessierten. Und letztere
wiederum sind Werbeotschaften gegenüber resistent (Zaller 1992).
Kampagnenwirkung abhängig vom Thema: Am stärksten in „consensus
situations“. Geringe Wirkung bei hochkonfliktiven Themen. Persuasion
oder «Chasing» ist selten (Lazarsfeld 1944, Bernhard 2012, Bützer
und Marquis 2002).
Mobilisierung indessen abhängig von Kampagnenbudgets (Geys 2006,
Green und Gerber 2008, Hillygus 2005). Allerdings: So gut wie keine
Studien zur Frage der asymmetrischen Mobilisierung.
Phänomen des «generalisierten Anderen» (Davison 1983):
Kampagnen haben keinen Einfluss auf das eigene Verhalten, sehr wohl
aber auf jenes der anderen Stimmenden.
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Sind Abstimmungen käuflich? Individualdaten

Abbildung 6: Nutzung von Informationsquellen im Vorfeld der
eidg. Abstimmung vom 25. September 2016 (in % der
Teilnehmenden)

Quelle: VOTO.
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Welchen Effekt haben strengere Offenlegungspflichten
auf das Entscheidverhalten?
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Welchen Effekt haben Offenlegungspflichten auf das
Entscheidverhalten?

Informationen zu Kampagnenausgaben werden kaum genutzt:
Kaum jemand informiert sich über Primärquellen (Behördenangaben,
vgl. Register der Interessenbindungen). Siehe Primo 2013.
Medien berichten selten über Kampagnenausgaben (Carpenter 2009,
La Raja 2007).

Gründe:
Kaum jemand ist an Kampagneninformationen interessiert (Primo
2013).
Oftmals ist hinlänglich bekannt, wer hinter Kampagnenausgaben steht.
Oftmals sind Kampagneninformationen lediglich ein Informationsbit
unter vielen Informationsbits (useful at the margin).

Dr. Thomas Milic (ZDA, IPZ) Jahrestagung ICJ-CH 3. September 2020 23 / 32



Welchen Effekt haben Offenlegungspflichten auf das
Entscheidverhalten?

“Ich kann die Sponsoren nicht offen legen, sonst habe ich
keine mehr.”

— Johannes Matyassy, ehem. FDP-Generalsekretär, SonntagsZeitung 9.1.2000

Dr. Thomas Milic (ZDA, IPZ) Jahrestagung ICJ-CH 3. September 2020 24 / 32



Welchen Effekt haben Offenlegungspflichten auf das
Entscheidverhalten?

Indirekte Effekte:
(Kleinere) Sponsoren springen ab.
Kampagnenintensität nimmt tendenziell ab, Informiertheit
(Signalisierung) und Mobilsierungsgrad ebenfalls (Kriesi 2012). Mit
ensprechenden Auswirkungen auf die Entscheidqualität.
"Black Lists"(vgl. Kalifornien, Carpenter et al. 2014, McGeveran 2003,
Mayer 2010).
Das eigentliche Problem der «Ungleichheit der Spiesse» wird (wohl)
nicht gelöst. Grosse Geldgeber werden nach wie vor in Kampagnen
investieren (Compliance), während KMU oder Privatpersonen «heikle»
Sachthemen nicht mehr finanziell unterstützen werden (Wood und
Spencer 2016).
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Wahlkampfausgaben

Abbildung 7: Höhe der Wahlkampfausgaben der Kandidierenden
(in CHF) sowie die Aufteilung nach Herkunft (in %)

Quelle: Tresch et al. (2020). Eidgenössische Wahlen, S.51

Dr. Thomas Milic (ZDA, IPZ) Jahrestagung ICJ-CH 3. September 2020 30 / 32



Wahlkampfausgaben

Abbildung 8: Höhe der Wahlkampfausgaben der Kandidierenden
(in CHF) sowie die Aufteilung nach Herkunft (in %)

Quelle: Tresch et al. (2020). Eidgenössische Wahlen, S.51
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